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LEHRERKOLLEGIUM 

 
Beschluss Nr. 1 vom 01.10.2014 

 
Gegenstand: Alternativangebot für die Schülerinnen und Schüler, für welche auf die 

Erteilung des Religionsunterrichts verzichtet wurde 
 
Am 01.10.2014 hat sich das Lehrerkollegium des Schulsprengels Schlanders aufgrund einer formellen 
Einladung des Direktors um 14,30 Uhr in der Mittelschule „Dr. Fritz Ebner „ Schlanders zu einer Sitzung 
eingefunden. 
 
Anwesende Mitglieder:  87 Lehrpersonen 
    2 Mitarbeiter für Integration 
Vorsitzender  Direktor Dr. Reinhard Karl Zangerle 
Schriftführer  Schwalt Gufler Elisabeth 
 
Nach Einsichtnahme in 
 
• in das L.G. Nr. 12 vom 29.06.2000, Autonomie der Schulen; 
• in das L.G. Nr. 20 vom 18.10.1995, betreffend die Mitbestimmungsgremien der Schulen; 
• den Einheitstext des Landeskollektivvertrages 23.04.2003 für das Lehrpersonal und die Erzieher/innen der 

Grund-, Mittel- und Oberschule; 
• festgestellt, dass das Lehrerkollegium den Alternativunterricht für die Schülerinnen und Schüler bei 

Verzicht auf den Religionsunterricht festlegen muss; 
• nach kurzer Diskussion und Einsichtnahme in den Vorschlag des Direktors; 
 
Begründung: Für die reibungslose Organisation des Unterrichts ist die Vorgangsweise festzulegen; 
 

beschließt das Lehrerkollegium 
 
1. Schülerinnen und Schüler, die nicht am Religionsunterricht teilnehmen haben das Recht: 

- ein Alternativangebot zu besuchen; 
- selbständig unter Aufsicht zu arbeiten; 
- später in die Schule zu kommen (Religion in der ersten Stunde) oder die Schule früher zu verlassen 

(Religion in der letzten Stunde); 
Das Alternativangebot sieht in der Regel Lernen mit Geschichten vor (Fabeln, Sagen, Märchen, 
Bildgeschichten, Rechengeschichten). Mehrere Schüler, auch von verschiedenen Klassen können als 
Gruppe zusammengefasst werden. Einzelne Schüler arbeiten mit Lehrpersonen, die in einer anderen Klasse 
als Teamlehrer zugewiesen sind. 

2. Wenn die Schülerinnen oder Schüler später in die Schule kommen bzw. diese früher verlassen, muss dies 
von den Eltern schriftlich hinterlegt werden. 

 
Gelesen, genehmigt und gefertigt, 
 
Der Schriftführer des Lehrerkollegiums Der Vorsitzende des Lehrerkollegiums 
  
Schwalt Gufler Elisabeth Dr. Reinhard Karl Zangerle 
 


